
AUS DEM NORDEN
Walsum · Hamborn · Meiderich

wird sichmit Sängerinnen, Sängern
und Instrumentalisten vorstellen
und mit vielfältige Klängen präsen-
tieren.MitDankverabschiedenAbt
Albert zudem den Abteikantor Pe-
ter Bartetzky, der die Pfarrei über
Jahrzehnte musikalisch prägte. Er
ging im Februar, mitten in der Pan-
demie, in den Ruhestand.
Für die Besucher öffnen die Prä-

monstratenser Kapitelsaal und
Klostergarten, Foyer, die neue Ka-
pelle und das Refektorium. Als wei-
tere Attraktionen geplant sind
Foto-Infos des Musikkollegs. Denn
Lust auf Musik – auch zum Mitma-
chen – ist in der Pfarrei gewachsen.

Beecker
Kaffeeklatsch
Laurentius-Treff

erinnert an die Kirmes
Beeck. Der Gemeinde-Ausschuss
von St. Laurentius und das Team
des Kirchencafés laden gemeinsam
an diesem Samstag, 28. August, in
den kürzlich eröffneten Laurentius-
Treff an der Flottenstraße 6a ein.
Mit einem Kaffeeklatsch soll an

den traditionellen Termin der Be-
ecker Kirmes erinnert werden, von
demdieOrganisatoren seit 2017ab-
weichen. Zuvor wurden die Karus-
sells und Buden immer rund um
den Feiertag des Heiligen Bartholo-
mäus (24. August) aufgebaut.
Zum Kaffeeklatsch sind alle Inte-

ressierten eingeladen, die in ange-
nehmer Runde miteinander plau-
schen und dabei Kaffee und Pflau-
menkuchen genießen wollen.

KOMPAKT
Vermischtes

SOZIALES
l Ambulanter Pflegedienst, Diakonie-
Pflegezentrum Duisburg-Nord, Ober-
meiderich, Bonhoefferstraße 6, 8-15
Uhr, z (0203) 60799060/70.
l Beratung für Pflegebedürftige (Pfle-
geplatzvermittlung), Ev. Christopho-
ruswerk, Meiderich, Bonhoefferstr. 6,
8.30-16 Uhr, z (0203) 410-0.
l Hebammen-Notdienst, Hilfe bei
Schwangerschaft und nach der Ent-
bindung,z (0171) 4012045.
l Konfliktberatungsstelle für
Schwangere, Haus im Hof, Bruckhau-
sen, Bayreuther Straße 40, 8-12 Uhr,
z (0203) 5793731.
l Psychiatrische Hilfsgemeinschaft,
PHG Duisburg, Neumühl, Gehrstraße
54, 8.30-16 Uhr, z (0203) 348760.
l Zentrale Pflegeplatzvermittlung, Ev.
Altenhilfe Duisburg-Beeck, Beeck,
Flottenstraße 55, z (0203) 453-0.

BLITZER

Geblitzt wird am heutigen Freitag
an der Albert-Einstein-Straße (Neu-
mühl), Bahnhofstraße (Vierlinden),
Beckersloh (Aldenrade), Hagenau-
er Straße (Obermeiderich), Kaiser-
Wilhelm-Straße (Bruckhausen),
Lehrerstraße (Neumühl), Möhlen-
kampstraße (Beeck), Nikolaus-
Groß-Straße (Alt-Walsum), Papier-
mühlenstraße (Bruckhausen),
Westender Straße (Mittelmeide-
rich), Windmühlenstraße (Beeck)
und an der Ziegelhorststraße (Rött-
gersbach).

A59: Aufwind für die Tunnellösung?
Die Stadt will jetzt den Begleitausschuss zum Autobahnausbau einsetzen und den

Meidericher Bürgerverein beteiligen. Das beflügelt die Gegner der geplanten Hochtrasse
Von Oliver Kühn

Meiderich.DieFreudebeimMeideri-
cher Bürgerverein ist groß, dass er
von der Stadt Duisburg endlich bei
der Verkehrsplanung, insbesondere
beim A-59-Ausbau, einbezogen
wird. Die Verwaltung hat den Be-
gleitausschuss jetzt auf denWeg ge-
bracht und der Verein ist darin
ebenso vertretenwiedie von ihmre-
präsentierte Initiative „DU für den
Tunnel“.

Wegen Autobahn und Hafen fah-
ren bereits viele Autos und Lastwa-
gen durch den Stadtteil. Durch das
Bahnterminal KV-Drehscheibe im
Bahnhof Ruhrort-Hafen und den
neuen Logistikstandort Gateway
Terminal auf der Kohleninsel wer-
den es künftig nochmehr. Zwar soll
der Bau der UmgehungsstraßeMei-
derich die lärmgeplagten Anwoh-
ner entlasten. Dass jedoch die Lkw
auf die Vohwinkelstraße umgeleitet
werden, belastet die dort lebenden
Menschen. „Meiderich braucht
dringend eine Entlastung, die ist
durchdenTunnelmöglich. So fließt
der Verkehr nicht mehr durch Mei-
derich, sondern im Tunnel daran
vorbei“, sagt derVereinsvorsitzende
Peter Dahmen.
Das größte Ärgernis für den Bür-

gerverein bleibt allerdings der ge-
plante Ausbau der Autobahn 59.
Die Verkehrsministerien von Bund
undLand haben sich bekannterma-
ßen längst für eine Hochtrasse ent-
schieden. Dahmen gibt die unterir-
dische Lösung allerdings nicht auf.
Zumal noch nicht einmal das Plan-
feststellungsverfahren begonnen
hat, nach dessen Ende die Ausbau-
pläne erst rechtsverbindlich wer-
den.

Zuversicht beim Bürgerverein wächst
So kommt dem Vorsitzenden der
neue Aufwind sehr gelegen, den
auch seine Mitstreiter beim Kampf
für die Tunnellösung spüren. Die
Zuversicht wächst, weil die Stadt
Duisburg nun, wie bereits vom
Stadtrat im Juni 2020 beschlossen,
den Begleitausschuss für den Auto-
bahnausbau einsetzen will. Diese
künftigeKommissionhat dieAufga-
be, Duisburgs Interessen im weite-
ren Planungsprozess zu wahren.

Neben Interessensverbänden sind
auch Verwaltung und Politik betei-
ligt.
„Die Karten werden jetzt neu ge-

mischt“, freut sich Holger Fitzner,
der die Tunnel-Initiative vertritt.
Zwar sei der Begleitausschuss be-
schlossen worden, als die Stadt den
unterirdischenAusbaubereits abge-
schrieben hatte. Verein und Bürger-
initiative beobachten jedoch jüngst
ein Umdenken im Rathaus, berich-
ten von verstärkter Unterstützung
für den Tunnel aus der Stadtverwal-
tung und aus verschiedenen Partei-
en. Vorausgegangen war scharfe
Kritik des Bürgervereins, der die
Zeitverzögerung bei der Gründung
der Begleitkommission beklagte,
ebenso den versiegten Informa-
tionsfluss zum A-59-Ausbau und zu
den begleitenden Maßnahmen.
Außerdem kritisierte er ebenso
deutlich die vielen Logistik-Projek-
te, für die ein umfassendes Ver-
kehrskonzept fehle.
„Die Kommission ist hochkarätig

besetzt, das wird also keine reine
Show-Veranstaltung, umdieBürger-
schaft ruhigzustellen“, sagt Holger
Fitzner und meint etwa Stadtent-
wicklungsdezernent Martin Linne,
seinen Amtsleiter Hendrik Trapp-
mann sowie die Abgeordneten
Mahmut Özdemir und Frank Bör-
ner.
Ob die Mitglieder mehrheitlich

die Tunnellösung bevorzugen, ist
nochunklar, aber dasGremiumsoll
Duisburger Positionen mehr Ge-
wicht verleihen, wenn sie etwa Ge-
spräche mit der Autobahn GmbH

führt, die für den sechsspurigen
Ausbau zwischen dem Kreuz Duis-
burg und der Anschlussstelle Marx-
loh zuständig ist. Der Bürgerverein
beklagte unlängst, dass die Auto-
bahngesellschaft bislang seine
sämtlichen Kontaktversuche und
Anfragen ignoriert hat. Einem offi-
ziellenAusschuss soll es nicht so er-
gehen.

Gremium mit langer Aufgabenliste
„Wir sind jetzt einen ersten wichti-
gen Schritt gegangen“, ordnet Peter
Dahmen ein, „es ist aber noch ein
langer Kampf.“ Sollte er verloren
gehen und die Hochtrasse kom-
men, enden damit nicht die Aufga-
benderAusschussmitglieder.Unab-
hängig von der Tunnelfrage wollen
sie Konsequenzen des millionen-
schweren Infrastrukturprojekts für
die Betroffenen so erträglich wie
möglich machen.
Dabei geht es um zahlreiche As-

pekte des A-59-Ausbaus wie einen
optimierten Lärmschutz, die Über-
deckelungeinesAbschnitts inHam-
bornodereinenRadschnellwegent-
lang der Berliner Brücke, die ab
2026 neu gebaut werden soll. Ein-
setzen will sich der Begleitaus-
schuss auch dafür, dass Ersatzpflan-
zungen für den Kahlschlag entlang
der Trasse nicht, wie vorgesehen, in
Mülheim, sondern im Duisburger
Norden vorgenommen werden.
Die Aufgabenliste ist also lang,

aber zunächst muss der Ausschuss
offiziell eingesetzt werden. Der
Stadtrat entscheidet darüber am
27.September.

Der Meidericher Bürgerverein, hier im Januar 2020, lehnt den A-59-Ausbau in Hochlage weiterhin ab. Dieser
Kampf könnte durch den künftigen Begleitausschuss der Stadt Duisburg schlagkräftiger werden. FOTO: DANIEL ELKE

„Die Kom-
mission ist
hochkarätig
besetzt,

das wird also
keine reine Show-
Veranstaltung, um
die Bürgerschaft
ruhigzustellen.“
Holger Fitzner,
Bürgerinitiative „DU für den Tunnel“

Hamborner Abtei lädt zum Johannes-Fest ein
Besucher können am Sonntag etwa das Kloster besichtigen und das Musikkolleg kennenlernen

Alt-Hamborn.DieAbtei undPropstei
St. Johann lädt zum Johannes-Fest
ein, nachdem es am traditionellen
Johannestag wegen Corona ausfiel.
Stattdessen wird am Sonntag, 29.
August, beim Gottesdienst und mit
Musik, Unterhaltungen, Gulasch-
kanone sowie Kaffee und Kuchen
gefeiert. Alle Interessierten sind
willkommen, sofern sie geimpft, ge-
nesen oder negativ getestet sind.
Dieser Tag des Offenen Klosters

beginntmit der Festmesse um11.15
Uhr. Bei Begegnungen bis zur Ves-
per um 16 Uhr eröffnet Abt Albert
Dölken gegen 13 Uhr auch das jun-
ge Musikkolleg an der Abtei. Es

Beim Johannes-Fest wird es richtig musikalisch. Auch die neue Bläsersym-
phonie der Abtei hat fleißig geübt und zeigt ihr Können. FOTO: ST. JOHANN
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Zusammensetzung der 20-köpfigen Begleitkommission

n Die Beschlussvorlage aus dem
Rathaus sieht 20 Mitglieder für
den künftigen Begleitausschuss
zum A-59-Ausbau vor.

n Zu dieser Kommission gehören
die drei Bezirksbürgermeister der
Nordbezirke, die drei Bezirksma-
nager, je ein Ratsmitglied von
CDU, Grüne und SPD, je ein Mit-
glied der drei Bezirksvertretun-

gen, der SPD-Bundestagsabge-
ordnete Mahmut Özdemir, der
SPD-Landtagsabgeordneter Frank
Börner, Stadtentwicklungsdezer-
nent Martin Linne und sein Amts-
leiter Hendrik Trappmann, Peter
Dahmen (Bürgerverein Meide-
rich), Holger Fitzner (DU für den
Tunnel) sowie ein Vertreter des
ADFC und der Bürgerschaft in
Hamborn.

GOTTESDIENSTE

Katholisch
Aldenrade
St. Josef Aldenrade - So 11 Hl.M
St. Juliana - So 9:30 Hl. Messe (poln.) - So 18
AbendM
St. Ludgerus - So 9:30 Hl.M
Alt-Hamborn
Helios St. Johannes Klinik - So 9:30 Hl.M
PropsteipfarreiSt. Johann - So11:15Hl.M -So
13 Hl. Messe (poln.) - So 19 AbendM
St. Joseph Kirche Alt-Hamborn - Sa 17 Vor-
abendmesse
Alt-Walsum
St. Dionysius - So 11 Hl.M
Hamborn
St. Franziskus - So 9:30 Hl.M
Mittelmeiderich
HerzzentrumDuisburg - Sa10Hl.M -So9Hl.M
St. Michael - Sa 17:45 Vorabendmesse - So 9
Hl.M - So 11:15 Hl.M
Neumühl
Herz-Jesu Neumühl - Sa 18:15 Vorabendmes-
se - So 9:30 Hl. Messe oder Wortgottesfeier -
So 11 H
Obermarxloh
St. Norbert - Sa 18:30 Vorabendmesse
Obermeiderich
Christus unser Friede - Sa 17:30 Vorabend-
messe - So 11 Hl.M
St. Bernhard - So 9:30 Hl.M
Overbruch
Herz Jesu Kirche Walsum-Overbruch - Sa 18
Vorabendmesse
Röttgersbach
St. Barbara Kirche - So 9:30 Hl. Messe oder
Wortgottesfeier
St. Hildegard - Sa 17 Vorabendmesse - So
9:30 FamM
Ruhrort
Kreuzbund, St. Ewaldi - So 11:15 Hl.M
St. Maximilian Pfarrkirche - So 9:45 Hl.M
Walsum
St. Elisabeth - So 9:30 Hl.M
St. Peter Kirche Marxloh - So 11 Hl.M

Evangelisch
Alt-Hamborn
Ev. Friedenskirche Hamborn - So 9:30 G
m.Vorst. d. Konf. - Jens Dallmann -
Beeck
Kirche Beeck - So 10 G - Klaus Fleckner -
Marxloh
Kreuzeskirche Marxloh - So 10 G mT - Hans-
Peter Lauer -
Mittelmeiderich
Ev. Kirche Auf demDamm - Fr 15 An - Team - -
So 11 G mT - Michael Hüter - - So 11 Konf -
Team - - So 14 Konf - Team -
Neumühl
GnadenkircheNeumühl - Sa13:30Konf - Anja
Buchmüller-Brand - - Sa 15:30 Konf - Anja
Buchmüller-Brand - - So 9:30 Konf - Anja
Buchmüller-Brand - - So 11:30 Konf - Anja
Buchmüller-Brand -
Walsum-Vierlinden
Martin-Niemöller-Haus - So 9:30 G - Pfarrer
i.R. Gerhard Greiner -

Freikirchen
Alt-Hamborn
Apostolische Gemeinde Hamborn - So 9:30 G
Beeck
Apostolische Gemeinde Beeck - So 9:30 G
Hamborn
Ev.-Freik.GemeindeDuisburg-Hamborn - Frie-
denskapelle - So 10 G anschl. Kaffeetrinken -
So 10 KiG
Marxloh
Ev. Freikirche Marxloh - So 10 G u. KiG
Mittelmeiderich
Ev. Freikirchliche Gemeinde Duisburg-Meide-
rich - So 10:30 FamG

Glaubensgemeinschaften
Fahrn
Neuapostolische Kirche Fahrn - So 10 G
Neumühl
Neuapostolische Kirche Neumühl - So 10 G
Walsum
Neuapostolische Kirche Walsum - So 10 G

IN KÜRZE

Konzert. Die Sängerin Nathalie
Aschauer und Gitarrist Steffen
Gumpert treten, wie berichtet, mit
beliebten Popsongs amMittwoch,
1. September, um 20 Uhr in der
Hamborner Friedenskirche, Duis-
burger Straße 174, auf. Eintritt: 10
Euro. Die Nummer des Kartentele-
fons (15 bis 17 Uhr) wurde aber
falsch mitgeteilt. Die richtige Num-
mer lautet: z0157 39 35 93 12.

Seelsorge. In der Sprechstun-
de des Seelsorgeteams im Alden-
rader Kirchencafé „B8lich“, Fried-
rich-Ebert-Straße 171, ist am heuti-
gen Freitag zwischen 14 und 16
Uhr Pfarrer Werner Knoor vor Ort
ansprechbar.

RAT & HILFE
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